
Gut aufgepasst… 

Liebe Timo-Fans, 

lange habe ich nichts 

mehr von mir hören las-

sen. Meine Sekretärin 

hatte so wenig Zeit und 

Lust. 

Aber jetzt muss sie 

schreiben! 

Wir hatten einen schö-

nen Urlaub im Mai an 

der Ostsee. Viel Waufen 

und Schnüffeln und ich 

hatte dort auch mein 

Bettchen, genau wie die 

Anderen und Futter gab 

es wie gewohnt. Wäre die Fahrt doch nur nicht so weit und lange gewesen… – Es 

wäre noch schöner gewesen. Aber zu dritt in dem Käfig im Auto… – Na ja, … – zu 

eng, sage ich nur, denn besonders den Charly, den Pekinesen, kann ich nicht so 

gut ab. 

Aber wir haben ja Waufen- und PI-Pausen gemacht. Alles ist gut, aber schon wie-

der so lange her… 

Gestern waren wir mal wieder alle zusammen an einer guten Stelle und haben 

Igel frei gelassen. 

Frauchen hat auf einer Bank verschnauft und wir waren angeleint. Aber meine 

Leine musste Frauchen los machen, denn ich musste unbedingt gucken, wo Herr-

chen war. Leute, bin ich gerannt! Wie kann der aus meinem Gesichtsfeld ver-

schwinden, ohne sich bei mir abzumelden? Das geht doch gar nicht! 

Dank meiner guten Nase hab‘ ich ihn auch gefunden und es Frauchen schnell er-

zählt. 

Dann kamen zwei Männer mit einem Jagdhund, der was im Fang trug. Die Männer 

wollten ihren Hund zurückrufen, aber der hatte wohl – wie unser Charly – nur 

seine Ohren zur Zierde… 

Der große Hund kam meinem Frauchen verdächtig nahe und damit unserer klei-

nen „Hundemeute“. Ich war ja frei und habe das schnell mal geregelt. 

Ein kurzes „Wau“ und dann habe ich den großen Köter in den Hintern gezwickt, 

einfach mal ein Monogramm rein gemacht. Ein paar Haare flogen, aber ich bin 

sicher, ernsthaft verletzt habe ich ihn nicht. 

Da ist der Kerl aber geflitzt, sage ich Euch, diese feige Thöle, will ein Jagdhund 

sein??? 

Da hat Frauchen mich zackig gerufen und ich wäre nicht Timo, wenn ich den Ker-

len nicht gezeigt hätte, was ein gehorsamer Pinscher ist. – Ich habe auf dem 

Absatz (den ich nicht habe) kehrt gemacht und bin zu Frauchen geflitzt. 
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Da haben die Männer aber gestaunt. Ich bekam sofort fürs gut Folgen ein Leckerli, 

Frauchen hat gegrinst und zu den Männern nur gesagt: „Ihr Hund hat wohl auch 

die Ohren nur zur Zierde!" Die haben eine rote Birne bekommen und nix mehr 

gesagt, sind weitergelaufen. 

Ich glaube, Frauchen war mal wieder richtig stolz auf mich. 

 

Euer Timo, der gut auf seine Meute aufpasst 

 

Karin Oehl 

 

Pulheim, 29. September 2021 


